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Verteiler                                                                                                                                         Tag 
 

Die Oberbürgermeisterin 08.11.2022 

 
Mit Dienstantritt der aktuellen Kulturbeigeordneten Regina-Dolores Stieler-Hinz ist 
bedauerlicherweise zu konstatieren, dass Stellungnahmen zu Anträgen oder Anfragen des 
Stadtrates, die den Kulturbereich betreffen – wenn überhaupt – außerhalb jeder von der 
Geschäftsordnung vorgegebenen Frist beschieden werden. Selbst auf Nachfragen dazu im 
Ausschuss oder eigens, wie neulich im Theaterausschuss, gefasste Beschlüsse zur Vorlage von 
Konzeptpapieren etc. werden launisch kommentiert bzw. über Monate einfach ignoriert. Ein 
unglaublicher Vorgang! 
  
 
Ich frage die Oberbürgermeisterin: 

 
Warum ist das so? Woran liegt das bloß? Ist es Gedankenlosigkeit, Gleichgültigkeit oder 
Ignoranz? Oder doch gar Arroganz? 
 
Wie beurteilen Sie, sehr geehrte Oberbürgermeisterin, dass derzeit u.a. folgende 
Vorlagen nicht beschieden bzw. unbeantwortet sind, die Arbeit daran, wie bspw. am Thema 
Orchesterprobenraum über Jahre still steht und verschleppt wird, die Arbeitsbedingungen des 
Orchesters nicht dem geltenden Arbeitsschutz entsprechen und Folgeschäden von der 
Kulturbeigeordneten offenbar billigend in Kauf genommen werden, dabei ist es unsere Aufgabe 
und zwar nicht nur als Stadträtinnen und Stadträte, Schaden von der Landeshauptstadt 
abzuwenden – so besagt es unser geleisteter Eid: 
 
- Orchesterprobenraum (A0125/21) 
- Konkretisierung zur Umsetzung der Kulturstrategie/  
            Plan B der Kulturhauptstadtbewerbung  
- Theaterballettschule (A0199/21) 
- Feeling East (DS0433/21) 
- Kommunales Bildungszentrum (DS0415/21) 
- Wanderausstellung „Kunst am Bau“ 
 
 
 
Was werden Sie konkret unternehmen, um diese unhaltbaren Vorgänge nachhaltig abzustellen 
und endlich wieder zu einem geschäftsordnungskonformen Arbeiten auf Augenhöhe auch im 
Kulturbereich zu zurückzufinden? 
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Bezugnehmend auf die F0264/22 erfolgt nachfolgende Stellungnahme zu den konkreten 
Fragen: 
 
Wanderausstellung „Kunst am Bau“ 
 

In der Sitzung des Kulturausschusses am 23.02.2022 erfolgte die erste Information (I0016/21) 
unter Top 8.2 vom Amt 61. Der Kulturausschuss hat daraufhin einen erneuten Antrag gestellt 
(1415-046(VII)22), der im Stadtrat beschieden wurde mit dem Ziel „Die aktuelle 
Wanderausstellung „70 Jahre Kunst am Bau in Deutschland“ in die LH Magdeburg zu holen“.  
Am 22.06.2022 hat die Kulturverwaltung darüber mit der unter Top 7.4 eingebrachten 
Information (I0134/22) über die verschiedenen Optionen informiert und mündlich über eine 
zwischenzeitlich neue Entwicklung berichtet, da „aufgrund einer Absage evtl. nun doch die 
Möglichkeit bestünde, die Ausstellung nach Magdeburg zu holen“ (s. Niederschrift).  
Am 14.09.2022 hat die Kulturverwaltung unter dem Top Verschiedenes berichtet, dass die 
Ausstellung vom Forum Gestaltung e.V. veranstaltet wird, der Termin derzeit noch mit dem 
zuständigen Amt abgestimmt und der Kulturausschuss über die weiteren Ergebnisse informiert 
wird. 
Dies erfolgte am 05.10.2022, also am Vorabend dieser Anfrage, im Kulturausschuss unter dem 
Top Aktuelles aus der Kultur. Herr Pohlmann war persönlich zugegen und hat ausführlich 
berichtet. 
 
 
Umsetzung Kulturstrategie 20:30/Plan B Kulturhauptstadtbewerbung 
 

In den folgenden Sitzungen des Kulturausschusses wurde zum Thema berichtet bzw. fand ein 
Austausch statt: 
 
20.01.2021 – KA Top Verschiedenes  
17.02.2021 – KA Top 4 (Aktueller Stand EINLADEN) 
10.03.2021 – KA Top 4 (Kurzbericht Stand Plan B) 
27.03.2022 – Online-Veranstaltung Kulturforum MD 20:30 
14.04.2021 – KA Top 6 (Kurzbericht Stand Plan B) 
30.06.2021 – KA Top 6.1 (Masterplan Kultur 20:30/DS0185/21) 
02.09.2021 – KA Top 6.3 (Masterplan 20:30/DS0185/21; durch KA nicht empfohlen 2-4-0) 
13.07.2022 – KA Top Aktuelles aus der Kultur (Vorschlag einer Klausurtagung) 
14.09.2022 – KA Top Aktuelles aus der Kultur (Mitteilung des Termins) 
05.10.2022 – KA Top Aktuelles aus der Kultur; Verschiebung Klausurtagung in 2023) 
 
 
Da dieser Austausch für einen Umgang „auf Augenhöhe“ nicht ausreichend 
geschäftsordnungskonform erscheint, wurde am 01.11.2022 eine Zwischeninformation 
(I0266/22) eingestellt. 
 
 
Feeling East (DS0433/21) 
 

Am 27.01.2022 hat der Stadtrat mit der Drucksache eine Machbarkeitsstudie in Auftrag 
gegeben, die dem Stadtrat im September 2022 vorgelegt werden sollte. Aufgrund der aktuellen 
krisenbehafteten Dauer-Situation, welche nun schon kontinuierlich seit 2020 besteht (Corona, 
Ukraine, Energiekrise, Haushalt), müssen in diesen schwierig gewordenen Zeiten vor allen 
Dingen größerer Projekte und Maßnahmen in der Priorität und zeitlichen Terminierung neu 
betrachtet werden, was einen wesentlichen Einfluss auf die Umsetzbarkeit und Zeitschienen 
hat. Dies wird in der Zwischeninformation I0272/22 erläutert.  
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Kommunales Bildungszentrum (DS0415/21) 
 

Ebenso verhält es sich mit dieser Drucksache, in der die Ergebnisse des Prüfauftrages im 3. 
Quartal 2022 vorgestellt werden sollten. Die Drucksache befindet sich derzeit in der 
Mitzeichnung und soll im Dezember im Kulturausschuss eingebracht werden. 
 
 
Theaterballettschule (A0199/21) 
 

Eine Unterstützung der Theaterballettschule seitens der Verwaltung für einen Ergänzungsbau 
erfolgte kontinuierlich. Die Information I0265/22 fasst den aktuellen Stand zusammen. 
Orchesterproberaum (A0125/21) 
 

Hier besteht tatsächlich der größte Handlungsbedarf hinsichtlich einer langfristigen und 
tragbaren Lösung, die finanziell darstellbar ist und gleichzeitig die Weiterentwicklung der 
gesamten Kulturlandschaft im Blick behält. Gerade solche Lösungen bedürfen eines 
entsprechenden Vorlaufs bzw. einer umfangreichen Vor-Planung. Unabhängig davon stehen 
der Arbeitsschutz und die Arbeitsbedingungen des Orchesters an vorderster Stelle. Deswegen 
wird aktuell an einer kurzfristig zu erreichenden Zwischenlösung gearbeitet, die am 07.11.2022 
im Rahmen einer Sondersitzung dem Betriebsausschuss EB Theater vor Ort vorgestellt werden 
soll. 
 
 
 
 
 
Stieler-Hinz 
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